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Ein freies Preußen

Von Arbeiterſekretär Erkelenz Berlin

L C Die preußiſchen Landtagswahlen ſtehen vor der
Tür Und doch iſt von einer Wahlbewegung die die Maſſen
aufrütteln ſoll noch wenig zu ſpüren Worauf es bei dieſer
Wahl ankommt iſt bekannt es gilt durch eine geeignetere
Zuſammenſetzung des preußiſchen Landtages eine Wahl
reform vorzubereiten als deren Ziel wir die Einführung des
Reichstagswahlrechts für Preußen betrachten Die bedauer
liche Zerſplitterung die durch die Sozialdemokratie in die
Reihen der vorwärtsſtrebenden Preußen gebracht wird
zwingt die Fortſchrittler noch vielmehr als bisher dazu ihre
eigenen Kräfte bis zum letzten Nerv anzuſpannen um dem
bezeichneten Ziele näherzukommen Das Ziel iſt aber über
haupt nicht erreichbar wenn nicht die liberalen Arbeiter und
Angeſtellten weit mehr als bisher im Rahmen der Partei
ihre Pflicht tun

Bei der preußiſchen Landtagswahl im Jahre 1908 gab es
7 682 721 Urwähler Nur 2507 000 haben davon bei der
Wahl ihre Stimme abgegeben Von drei Wählern haben
alſo zwei noch nicht einmal abgeſtimmt Sind auch darunter
gewiß viele Tauſende von Fabrikanten Kaufleuten Männern
der freien Berufe 2c ſo iſt es doch gar nicht anders denkbar
als daß die überwiegende Mehrzahl der ſäumigen Wähler
Arbeitnehmer ſind Man rühmt allerdings die politiſche
Reife des deutſchen Arbeiters Bei der preußiſchen Landtags
wahl erſcheint ſie aber in einem ſo wenig imponierenden
Lichte daß man als Arbeitervertreter ſich faſt geniert es
auszuſprechen Die preußiſchen Angelegenheiten ſind aber
für den Staatsbürger für den Staat ſelbſt und für das ganze
Reich ſo überaus wichtig daß eine weitere Vernachläſſigung
der Wahlpflicht einem Verrat an Volk und Vaterland gleich
kommt

Das ſollte ſich beſonders die Arbeitnehmerſchaft geſagt
ſein laſſen Allein die preußiſche Staatsbahn beſchäf
tigt rund 500 000 Arbeiter und Beamte Die preußiſchen
Staatsbergwerke gäben im Jahre 1911 nicht weniger
als 105 613 Arbeitern Beſchäftigung während die Staats
forſtverwaltung 183 681 Arbeiter aufwies Das ſind bereits
annähernd 800 000 Köpfe im Staatsdienſt Viele andere
Arbeiter und Beamte kommen noch hinzu Kann es irgend
einem Zweifel unterliegen daß es von der denkbar größten
Bedeutung iſt wie der Rieſenarbeitgeber Staat ſeine Leute
behandelt Ob ſie gut oder ſchlecht geſtellt ſind das wirkt
auch tief auf die Verhältniſſe der Arbeitnehmer in der
privaten Jnduſtrie ein Alle dieſe Staatsarbeitnehmer ent
behren aber das haben uns die Verhandungen des Reichs
tages am 11 und 12 Dezember 1912 über das Koalitionsrecht
der Staatsarbeiter gezeigt jeder rechtlich ausreichenden
Grundlage für ihr Arbeitsverhältnis Für ſie wird die

Feuilleton
Wie verlängern wir unſer Leben

Von Profeſſor Hr E Metſchnikoff

Direktor des Jnſtituts Paſteur in Paris
Seit einigen Jahren erwecken in wiſſenſchaftlichen

Kreiſen die Unterſuchungen des berühmten Pariſer
Bakteriologen Profeſſor Metſchnikoff großes Jnter
eſſe der die Urſachen der Krankheit des Alterns ge
funden zu haben glaubt Wir ſind heute in der Lage
Profeſſor Metſchnikoff ſelbſt zu unſeren Leſern ſprechen
laſſen zu können Seine Mitteilungen über die Mög
lichkeit der Bekämpfung des Alterns dürften außer
ordentliches Jntereſſe erregen

Die Redaktion
Die Verſuche hinter die Gründe des Alterns zu kommen
ind ſo alt wie die Erſcheinung des Alters ſelbſt Eine ganze
Keihe von Studien über das Altern und daran anknüpfend
die Beobachtung daß die Lebenslänge der Tiere im um
gekehrten Verhältnis zu der Länge des Dickdarmes ſteht führte
mich ſchon vor einer Reihe von Jahren zu der Vermutung
daß be im Darm vegetierenden Bakterien an dem vor
zeitigen Verfall unſeres Organismus die Schuld trügen Die
von dieſen Mikroben produzierten Gifte ſind die Arſache
unſeres kurzen Lebens und der Krankheiten unſeres Alters
Das iſt meine Theſe Es gilt zunächſt den Beweis zu er
bringen ob unter den Bakterien der Darmflora ſich auch
giftige befänden und wenn dieſe Frage bejaht würde welche
Gifte hierhei in Frage kämen Nach den Anſchauungen der
modernen Medizin konnte geſchloſſen werden daß die Schäd
lichkeit der den Darm bewohnenden Bakterien von der Fäul
nis der Nahrungsrückſtände bedingt ſei Es war nicht ſchwer
nachzuweiſen daß ſpeziell die Eiweißſtoffe es ſind die äußerſt
ſtark in Fäulnis übergehen Es war damit aber noch nicht
bewieſen daß auch im menſchlichen Körper ſolche Fäulnis
prozeſſe vor ſich gehen wie im Laboratorium Es iſt mir ge
lungen aus den durch die Darmbakterien des Menſchen er

in Fäulnisprodukten der Eiweißſtoffe giftige Körper
ine zu gewinnen die ſelbſt in kleinen Doſen kleine Ver
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ſuche mit

große Frage des Arbeitsrechtes al eheſten gelöſt werden
müſſen

wichtig und notwendig aber auch die Frage der So
zialpolitik iſt ſo ſehr ihre Löſung im politiſchen Geſamtinter
eſſe des Staates liegt wir ſind nicht bloß Arbeitnehmer wir
ſind mehr noch Staatsbürger Es iſt ſtets der unleugbare
Vorzug der deutſchen Arbeiterſchaft geweſen daß ſie über das
Jntereſſe des Augenblicks hinauszublicken vermochte auf
größere dauernde Jntereſſen Es iſt ihr Ruhmeestitel daß
ihre Anteilnahme am Staate nicht entſchieden wurde durch
eine Trinkgelderpolitik Für die großen ſittlichen und idealen
Jnhalte des Staatsbürgertums haben die arbeitenden
Staatsbürger ſtets Opfer zu bringen gewußt Und gerade
in dieſer Hinſicht ſteht bei der preußiſchen Landtagswahl
vieles auf dem Spiele

Der Junkerſtaat ſchränkt dem kleinen Manne dem Ar
beitnehmer beſonders aber auch den Angehörigen des Mittel
ſtandes ihre politiſchen Rechte ein Die Leute deren Väter
und Urgroßväter 1870 und 1813 Blut und Leben einſetzten
für die Freiheit Preußens und Deutſchlands nach auß n hin
entbehren noch 1913 der Freiheit im Jnnern Ein elendes
Wahlrecht verfälſcht die Volksſtimmung richtet Schranken
auf zwiſchen Bürger und Bauer zwiſchen Arbeiter und
Unternehmer hat Preußen mehr als einen anderen Staat
zum Hort des Klaſſenhaſſes und des Klaſſenkampfes ge
macht Dem Manne aus den unteren Klaſſen iſt der Aufſtieg
nach oben gehemmt Von unten dürfen nur Diener kommen
während die Herren von den dritten und vierten Söhnen der
Rittergutsbeſitzer geſtellt werden

Die Zuſtände in Preußen die je länger je mehr auch
ſittlich ruinierend wirken müſſen bei der Landtagswahl end
lich einmal einen ſtarken Stoß von unten erhalten Die
fortſchrittliche Volkspartei und ihre Fraktionen in den Par
lamenten ſtehen ſeit Jahrzehnten im Kampfe gegen dieſes
Syſtem Sie haben ein Recht darauf von unten neue Kraft
und Hilfe zu erwarten

Für den freiheitlich denkenden Arbeiter und Angeſtellten
gibt es nur eine Möglichkeit er muß den fortſchrittlichen
Kandidaten und ihren Wahlmännern zum Siege zu verhelfen
ſuchen Die Sozialdemokratie kommt für ihn nicht in Frage
Die Wahl in Teltow Beeskow wo die ſozialdemokratiſchen
Wahlmänner ſelbſt einen Traub durchfallen ließen hat be
wieſen daß die Partei offiziell auf dem Standpunkte ſteht
dem Adolf Hoffmann auf dem roten Preußentage wie folgt
Ausdruck gab An Stelleeinespflaumen weichen
Freiſinnigenmögeuns Breslauliebereinen
Stroſſer bekannten konſervativen Abgeordneten
ſchicken denn der liefert uns wenigſtens
Agitationsſtoff Sehr richtig

Wer die konſervative Herrſchaft beſeitigen will muß für
die fortſchrittliche Volkspartei eintreten And es genügt auch
nicht zu wählen jeder muß mit vollen Kräften mitarbeiten
Die Kleinorganiſation gerade bei der Landtagswahl braucht
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Oeſterreich Ungarn und Jtalien geſchützt

1913
Tauſende von Hilfskräften Der Reichsverein der liberalen
Arbeiter und Angeſtellten hat nach Maßgabe ſeiner noch
jungen Kräfte alles getan um die freiheitlichen liberalen
Arbeiter und Angeſtellten an ihre Pflicht zu mahnen Durch
Flugblätter Redner und Zeitungsaufſätze hat er verſucht die
liberalen Arbeitnehmer an die in ihnen ſchlummernde
politiſche Kraft zu erinnern und ſie zum ausgiebigen Gebrauch
dieſer Kraft anzuſpornen Treu und fleißig haben wir in
der Partei jetzt mitzuwirken gemeinſam mit unſeren
politiſchen Freunden aus den anderen Volkskreiſen

Deshalb herbei ihr liberalen Arbeiter und Angeſtellten
Knüpft wieder an die große Zeit an in der vor Jahrzehnten
die deutſche liberale Arbeiterſchaft und das freiheitliche Bür
gertum ſo großes geleiſtet haben für den Ausbau der Staats
einrichtungen Das preußiſche Wahlrecht ſo ſchlecht es iſt
birgt bei kräftiger Wahlarbeit und Wahlbeteiligung noch
viele Möglichkeiten zum Erfolg Keine einzige dieſer Chancen
darf verſäumt werden Liberale Arbeiter tut Eure Pflicht

Ein ruſſiſches Communiqus

Petersburg 11 April Das Miniſterium des Auswärtigen
veröffentlicht folgendes Communiousé

Das hauptſächliche Ziel welches die ruſſiſche Regierung
anläßlich der militäriſchen Erfolge der verbündeten Balkan
ſtaaten verfolgt hat war den Siegern die Erfolge ihres
Sieges ſoweit wie irgend möglich zu ſichern Die Verhand
lungen welche zu dieſem Ziele geführt haben waren ver
wickelt und mühſam denn die Verbündeten konnten ihren
Erfolg nur erringen auf Grund einer Nichtintervention der
Mächte Wenn man den Wert und die Wichtigkeit des
Dienſtes welchen Rußland den Balkanſtaaten erwieſen hat
richtig einſchätzen will ſo muß man ſich das Geſamtbild der
internationalen Situation und die Kolliſion der wider
ſtreitenden Jntereſſen vor Augen halten Die Lokaliſierung
des Krieges war nur unter zwei Bedingungen möglich
1 Verzicht der Großmächte auf territoriale und ſonſtige Vor
teile für eigene Rechnung 2 Verzicht auf jede Einzelaktion
von ihrer Seite Dieſe negativen Bedingungen brachten eine
dritte poſitive mit ſich Reviſion der durch den Krieg ge
ſchaffenen Situation und Anpaſſung derſelben an diejenigen
Intereſſen der Großmächte auf welche ſie nicht verzichten
konnten und dies konnte nur geſchehen durch das europäiſche
Konzert deſſen Entſcheidung im Namen von ganz Europa
gefällt wurde Auch ein vereinzeltes Vorgehen irgendeiner
Macht konnte nur durch die gemeinſame Anerkennung der
verbindlichen Kraft der Entſcheidung Europas vermieden
werden Unter dieſen Bedingungen wurde die Botſchafter
konferenz in London einberufen welche ſoeben die ſchwere
Aufgabe gelöſt hat die nördliche und nordöſtliche Grenze von
Albanien feſtzuſetzen eine Aufgabe welcher die Intereſſen
Montenegros und Serbiens mit ihrem ſehr natürlichen
Streben nach Ausdehnung im Wege ſtanden

Andererſeits waren die Jntereſſen der Albaneſen von
Jm Verfolg langer

ſuchstiere blitzartig töteten
zunächſt noch nicht feſtſtellen daß dieſe Gifte im menſchlichen
Organismus auch wirklich diejenigen Veränderungen hervor
riefen die man beim Altern beobachtet und als Greiſen
haftigkeit bezeichnet Das Fortſchreiten der Verſuche führte
indeſſen ſchon bald zu einer Gruppe von Stofſen die durch
Bakterien bei der Fäulnis gebildet wird und die in die
Reihe der ſogenannten aromatiſchen Stoffe eingerechnet wer
den Hierher iſt vor allen Dingen das von den Darm
fäulnisbakterien gebildete Phenol das Jndol und Scatol zu
rechnen Das Faktum daß dieſe Stoffe in dem Jnhalt des
menſchlichen Dickdarmes vorhanden ſind und ſich hier auch
auf eine einfache Weiſe feſtſtellen laſſen beweiſt daß im
Organismus des Menſchen tatſächlich eine Fäulnis der Ei
weißſtoffe in gleicher Weiſe vor ſich geht wie bei unſeren
Verſuchen im Laboratorium Eine andere ſchon lange früher
feſtgeſtellte Tatſache iſt aber die daß die oben genannten
Stoffe aus dem Darm in die Blutbahn übergeführt und in
umgewandelter Form mit dem Urin wieder ausgeſchieden
werden Ob aber dieſe Stoffe tatſächlich mit der Zeit den
menſchlichen Organismus vergiften und dadurch das Altern
beſchleunigen darüber gab es bisher noch keinen befrie
digenden Beweis

Man hat zwar von gegneriſcher Seite nicht in Abrede
geſtellt daß ſowohl Phenol wie auch Jndol und Scatol Gifte
ſeien man hat indeſſen behauptet daß dieſe Gifte im menſch
lichen Darm in ſo kleinen Quantitäten gebildet würden daß
ſie keinen Schaden mehr anrichten können Das iſt aber
nicht richtig Von einer akuten Vergiftung kann natürlich
nur dann die Rede ſein wenn dieſe Giftkörper in größeren
Doſen eingenommen werden Bei der durch das Altern her
vorgerufenen Degeneratien ſpielen indeſſen ſchon ganz ge
ringe Doſen dieſer Gifte eine Rolle da dieſelben doch Jahre
ja Jahrzehnte hindurch im Körper angehäuft werden Sie
müſſen mit logiſcher Folge früher oder ſpäter alle diejenigenVeränderungen im menſchlichen Körper herrortufen die wir

das Altern nennen Um dieſe indeſſen ebenfalls wiſſen
ſchaftlich zu beweiſen unternahm ich Verſuche mit kleinen
Doſen Phenol die ich Hunden und Affen durch den Mund
eingab Schon nach wenigen Monaten traten bei allen Ver
ſuchstieren Degenerationserſcheinungen der Arterien der
Niere der Leber uſw ein die diejenigen der Greiſe in allen
Teilen gleich kamen

Nach Feſtſtellung dieſer Tatſachen haben wir auch Ver
ndol und anderen Produkten der Darmfäulnise hnen gegt nene Berrer das rn

Bei weiteren Verſuchen ließ ſich dol in kleinen Doſen durch den Mund eingenommen ein
langſam wirkendes Gift iſt welches die bekannten Alters
erſcheinungen hervorruft Es verurſacht vor allen Dingen
die gefürchtete Krankheit des Alters die Arterioſkleroſe
die Anfangsform der Leberverhärtung die chroniſche Ent
zündung der Nieren uſw alles Erſcheinungen die für den
im Alter eintretenden Verfall charakteriſtiſch ſind

Dieſe genau feſtgeſtellte Tatſache bildete von jetzt ab
das Fundament für meine weiteren Unterſuchungen die ſich
dahin erſtreckten welche Maßnahmen zu ergreifen ſeien um
der Produktion der Gifte in unſerem Darm entgegenzu
arbeiten und dadurch die Altersdegeneration zu bekämpfen
Auf Grund ſchon längſt gemachter Beobachtungen daß Säure
den Fäulnisprozeß hindere fanden wir es ganz natürlich
dieſelbe zuerſt als Gegenmittel zu benutzen Zu dieſem
Zweck ſchlug ich ſchon vor einigen Jahren vor Milchſäure
bakterien zu verſpeiſen die ſelbſtverſtändlich für den menſch
lichen Organismus vollſtändig unſchädlich bis in die ent
legenſten Winkel des Darmkanals vordringen und hier Milch
ſäure produzieren Jn vielen Fällen wies dieſe Methode
auch eine überaus wohltuende Wirkung auf Eine ganze
Reihe von Krankheiten läßt ſich durch regelmäßiges Ein
nehmen von Milchſäurebakterien erfolgreich bekämpfen

Die Anwendung dieſer Milchſäurebakterien Therapie löſt
indeſſen die Aufgabe noch nicht vollſtändig Der Fehler liegt
darin daß dieſen Mikroben im Darm die zuſagende Nahrung
fehlt und daß ſie daher leider ſchon bald wieder g runde
gehen Milchſäurebakterien zu denen auch die Bakterien
des Yoghurt gehören gebrauchen einen zuckerhaltigen NRähr
boden Nun dringt aber der mit der Nahrung aufgenommene
Zucker nur höchſt ſelten bis in die unteren Darmpartien
und die Milchſäurebakterien vermögen daher gerade an der
wichtigſten Stelle den Kampf gegen die Fäulnisbakterien
nicht aufzunehmen Letztere gedeihen bekanntlich in den im
Dickdarm ſtagnierenden Kotmaſſen ä das 3f pigſte und das
ganze Bemühen ihnen hier darch Milchſäur erien zu be
gegnen mußte erfolglos bleiben

Um hier Abhilfe zu ſchaffen nahm ich mir vor einer
Produktionsquelle von Zuckerſtoffen im Dickdarm ſelbſt nach
zuforſchen Nach zahlreichen mit zäher Ausdauer durchge
führten Verſuchen wurde das Darmbakterium gefunden das
Zucker aus Stärke bildet ohne die Eiweißkörper reifen
Damit war der bedeutendſte Schritt in meinen iten

rn c w5 zu ob dieſes Bokteriumerſtens dem menſchlichen nismus angepaßtferner ab es nicht n al Weinen dere



nannte 2

W harknäckiger Verhandlungen und gegenſeitiger Zu
dniſſe glaubte Rußland die Annexion von Skutari ane eſtehen zu müſſen ein Zugeſtändnis an die

Aufrechterhaltung des Friedens deſſen Erſchütterung ausdieſem Anlaß bitte abſurd erſcheinen müſſen König Nikita
hat die Verpflichtung die er übernommen hatte Rußland
von dem Beginn des Krieges vorher zu benachrichtigen und

Zuſtimmung einzuholen nicht erfüllt Trotzdem lieh
der Kaiſer großmütig ſeine Hilfe indem er der mon

tenegriniſchen Bevölkerung Hilfsmittel und Beiſtand zuſagte
Als die Frage von Skutari gelöſt worden war wurde der
König freundſchaftlich davon in Kenntnis geſetzt unter Hin
weis auf die ſchwere Verantwortung die er auf ſich nehme
wenn er weiterhin ſeinen Widerſtand fortſetze Dann wurde

der Rat erteilt ſich den Beſchuldigungen perſönliche
nkte zu verfolgen indem er die Montenegriner un

nützen Maſſakers preisgebe zu entziehen Als dieſe Schritte
bei König Nikita erfolglos blieben war es ar daß er mit
der Einmiſchung Rußlands und der Großmächte ſowie einem
europäiſchen Kriege rechnete Die ruſſiſche Regierung konnte
z nicht dagegen ſein daß Maßregeln ergriffen wurden die

nach der Weigerung des Königs ſich dem Beſchluß der
Mächte zu unterwerfen als notwendig erwieſen Die kaiſer
liche Regierung verliert nicht die Hoffnung daß Montenegro
ſeine hartnäckigen Bemühungen einſtellen wird

In dieſem Falle würde Europa Mittel finden die Lage
des montenegriniſchen Volkes zu erleichtern das ſchwer zu
tragen hat an den durch die Belagerung von Skutari ge
forderten übermäßigen Opfern Die ſlawiſche und orthodoxe
Großmacht Rußland hat niemals mit Hilfe und Opfern für
ihre ſlawiſchen Brüder gefpart Aber dieſe letzteren ihrer
ſeits haben auch die Pflicht die Ratſchläge zu reſvektieren
mit denen Rußland keinen Mißbrauch treibt und ſich zu er
innern daß wenn wir ſtolz auf ihre Erfolge ſind dieſe doch
nicht hätten erreicht werden können ohne Rußland Dieſe
Beziehungen Rußlands zu den ſlawiſchen Völkerungen
ſchließen jede Feindſeligkeit gegenüber anderen Stagoten und
Völkern aus Die innere Kraft Rußlands hat nicht nötig
zu Drohungen überzugehen die nicht der Ausdruck der Stärke
eines Volkes ſein würden
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Die Verſöhnung in Homburg
Der Welfenfürſt Kitter des Schwarzen Adlerordens

c Homburg v d 11 April Telegr Der
Kaiſer hat dem Herzog von Cumberland den
Schwarzen Ablerorden und der Herzogin den Luiſen
orden mit der Jahreszahl 1813/14 verliehen Am
Abend fand im Schloſſe Tafel ſtatt bei der ſich die
Majeſtäten gegenüberſaßen

Damit wäre die große Verſöhnungsaktion nach fahre
langem Hin und Her endlich zuſtande gekommen Zwei
mal in Kopenhagen und in Schwerin waren früher ſchon
Begegnungen des Kaiſers mit dem Herzog von Cumberland
geplant Aber von Kopenhagen kehrte der Herzog ſeinerzeit
unter dem Vorwand einer Maſernerkrankung nach Gmunden
zurück und Schwerin verließ er in unverhohlen feindlicher
Abſicht Mit der Zähigkeit des Glaubens an ſeine mon
archiſche Selbſtherrlichkeit der ſchon ſeinen Vorgängern auf
dem hannoverſ Thron innewohnte hat der Enkel des
Königs Ernſt Auguſt der Sohn Georgs V an dem Proteſt
gegen Preußen feſtgehalten Noch im Dezember 1908 hat der
Herzog von Cumberland feierlich erklärt daß er ſeine An
ſprüche auf die Krone Hannovers nicht aufgegeben habe und
auch in Zukunft ihre Verwirklichung erſtreben werde nicht
durch Verleugnung und Selbſterniedrigung wolle er ſich den
Einzug in die Stadt Heinrichs des Löwen erkaufen

Unterdeſſen hat ſich in den höfiſchen Beziehungen ſo
manches geändert Als Prinz Max von Baden die Prinzeſſin
Marie Loufſe von Cumberland die Tochter des Herzogs Ernſt
Auguſt von Gmunden nach Karlsruhe als Gattin heimführte
ſah man bereits in dieſer Verbindung die Anbahnung eines

beſſeren Verhältniſſes zwiſchen dem Hauſe Hohenzollern undder entthronten Dynaſtie von Hannover Seitdem Prinz
Max der künftige Erbe des badiſchen Thrones eine in
offizielle Verbindung zwiſchen Gmunden und Berlin her
geſtellt hatte die ſpäter nach der Verheiratung der anderen
Prinzeſſin von Cumberland mit dem Großherzog von Mecklen
burgSchwerin dem Bruder der Kronprinzeſſin Cäcilie verwanbtſchaftlich noch enger geworden iſt hat ſich die An
näherung ſichtbar vollzogen Der zweite Sohn des Herzogs
von Cumberland Prinz Ernſt Auguſt trat in ein bayeriſches
Reiterregiment ein und wurde in dieſem Winter der Bräu
tigam der deutſchen Kaiſertochter

Homburg v d Höhe 10 April Jm Saalburgmuſeum über
reichte der Kaſſer dem Herzog einen Spazierſtock der aus
2000jährigem Eichenholz geſchnitzt iſt und in ſilbernen Buchſtaben
die Jnſchrift Saalburg trägt

9

W Homburg v d 11 April Telegr Der Reichs
kanzler Dr v Bethmann Hollweg iſt heute morgen 8 Uhr
34 Minuten hier eingetroffen und hat in Ritters Parkhotel
Wohnung genommen Jn ſeiner Begleitung befindet ſich der
Adjutant Oberleutnant Freiherr v Sell

Der Zuſammenſtoß im Reichstage
zwiſchen dem Zentrumsgeneral Häusler und dem bayeriſchen
Bundesratsbevollmächtigten reißt den Vorwärts zu hellem
Entzücken hin Der preußiſch deutſche Militarismus hat am
Mittwoch eine Schlacht verloren frohlockt das ſozialdemo
kratiſche Zentralorgan und widmet den Ausführungen Häus
lers folgende zweifelhafte Anerkennung

Dieſer militäriſche Sachverſtändige hat am Mittwoch
eine Rede gehalten die von einigen Einzelheiten ab
geſehen ſo durchous den Geiſt und die Tendenz der
ſozialdemokratiſchen Militärkritik widerſpiegelt daß die
Partei nichts Veſſeres tun kann als dieſe Rede ſo ſchnell
wie möglich und ſo weit wie möglich in Deutſchland zu
verbreiten

Es iſt begreiflich daß man auf ſeiten des Zentrums durch
den Vorfall ſehr peinlich berührt iſt Die Germania des
avouiert denn auch den General Häusler ziemlich unver
blümt indem ſie ſchreibt

Herr Häusler hat als General zweifellos ein großes
Sachverſtändnis für militäriſche Dinge und vieles von
dem was er ſagte war gerechtfertigt aber in manchem
ſchoß er doch weit über das Ziel hinaus Seine Aus
führungen deckten ſich in vielen Punkten nicht mit der Auf
faſſung der Fraktion und es wäre beſſer geweſen wenn
ſich Herr Häusler ſeine Ausführungen für die Kommiſſion
die der geeignetere Ort für die Vorbringung einer ins
einzelne gehenden Kritik iſt vorbehalten hätte Der ihm
ausſchließlich von der Linken zuteil gewordene Beifall wird
dem Herrn Abgeordneten zweifellos gezeigt haben daß er
in manchem einen Mißgriff getan hat Die Linke zeigte
n maßlos erfreut über die ſcheinbare Meinungsver
chiedenheit im Zentrum aber die Herren täuſchen ſich
Das Zentrum kennt keinen Fraktionszwang und jedem
ſeiner Mitglieder ſteht die volle Redefreiheit zu Wenn

Höusſer davon Gebrauch gemacht hat war das ſein
gutes Reiht aber die Art wie es geſchah läßt ſich nur

wir bedauern das ſagen zu müſſen aus einer Ver
kennung der gegenwärtigen politiſchen Situation erklären
Auf eine Uneinigkeit des Zentrums über die Heeresvorlage
ſchließen zu wollen wäre gänzlich verfehlt die Herren von
der Linken werden bei dieſer Spekulation nicht auf ihre
Koſten kommen

e

München 10 April
er Zwiſchenfall mit dem bayeriſchen Militärbevollmächtigten

Generalmajor Wenninger im Reichstag wird hier im allge
meinen weniger ſchwer genommen Aber bemerkenswert iſt daß
im Gegenſatz zur Germania das Hauptorgan des bayeriſchen
Zentrums der Bayeriſche Kurier den Abgeordneten
Haeusler durchaus nicht abſchüttelt Es wird vielmehr betont
daß er bei ſeinen Klarlegungen auch den Beifall des Zentrums

gefunden habe insbeſondere bei den bayeriſchen Mitgliedern
Dagegen wird gerade das Verhalten des bayeriſchen Militärbe
vollmächtigten vom Zentrumsorgan auf ſchärfſte kritiſiert Es
heißt zum Schluß

Man kann wohl ſchwerlich mit weniger patlamentariſchem
Takt auftreten als es der bayeriſche Bundesratsbevollmächtigt
getan hat

Uebrigens iſt ja Haeusler von der Richtung Dr Georg
Heims der am Verlag des Kurier beteiligt und ihm be
freundet iſt

9098

Hie Abfindung des Pächters Sohſt

Die Berliner Neueſten Nachrichten veröffentlichen den
Wortlaut des vom Rittergutspächter Sohſt der Cadiner
Gutsverwaltung gemachten Vergleichsvorſchlages Es geht
daraus hervor wie man zu der Abfindungsſumme von
120 000 Mark gekommen iſt Sohſt ſagt in ſeinem Vertrags
angebot

a Die Herrſchaft Cadinen übernimmt mein geſamtes
lebendes Jnventarium nämlich 52 Kühe 8 Ochſen 20 Jähr
lingskälber 3 zweijährige Bullen 1 dreijährigen Bullen
5 dreijährige Kälber 60 Schweine für 58 510 Mk

b Die Herrſchaft Cadinen übernimmt ferner mein totes
Jnventar für 10 000 Mk die ſämtlichen Vorräte an Futter
Stroh Deputat uſw für 5000 Mk die Saat Beſtellung und
Kunſtdünger für 25 000 Mk die Rückzahlung meiner
Kaution mit 5000 Mk

e Die Herrſchaft Cadinen zahlt ferner an mich eine ein
malige Abfindung als Entſchädigung für meinen Rücktritt
von dem Pachtvertrage im Betrage von 16 490 Mk

Wahlrecht und militäriſche Uebungen
Vor einigen Tagen verbreitete eine Korreſpondenz die

Rachricht der Kriegsminiſter habe um das Wahlrecht der
preußiſchen Reſerviſten nicht zu beeinträchtigen angeordnet
daß die Uebungen des Beurlaubtenſtandes nach Möglichkeit
erſt auf die Zeit nach dem 16 Mai alſo nach den Urwahlen
verlegt werden ſollten Dieſe Anregung ſcheint aber nicht
überall Berückſichtigung zu finden Wie der Freiſ Ztg
aus Hannover mitgeteilt wird ſind dort jüngere Beamte
und Kaufleute die das wahlberechtigte Alter bereits erreicht
haben zum 2 Mai zu einer achtwöchigen militäriſchen
Uebung einberufen worden Dadurch würde es ihnen un
möglich gemacht ihrem Wahlrecht zu genügen Wir hoffen
daß das Kriegsminiſterium in dieſem und in etwaigen an
deren Fällen ohne weiteres Remedur eintreten laſſen wird
denn für die Anberaumung der Uebungen gerade zu Anfang
Mai wird ſich kaum ein zwingender militäriſcher Grund bei
bringen laſſen

Die Fertigſtellung des Vorentwurfs zum neuen
Strafgeſetzbuch

dürfte vorausſichtlich eher erfolgen als in Ausſicht ge
nommen war Nach dem Stande der Arbeiten iſt zu er
warten daß die Kommiſſion ohne Pauſe im Juli durch
arbeitet und bereits am 15 Auguſt oder 1 September den
Vorentwurf fertigſtellt der dann den Bundesregierungen
zur Stellungnahme zugehen ſoll Die Ausarbeitung eines
Einführungsgeſetzentwurfs zum neuen Straf
recht kann erſt beginnen wenn er neue Strafgeſetzbuch
entwurf in ſeinen Grundzügen feſtſteht Demnach kann
nicht bereits im Anſchluß an die Beendigung der Arbeiten
der Strafrechtskommiſſion an die Aufſtellang dieſes Geſetz
entwurfs herangegangen werden fondern erſt ſpäter Jn
die dann zu dieſem Zweck zu bildende kleine Kommiſſion
werden vorausſichtlich nicht ne der beteiligten
Reſſorts und Miniſterien ſtehende Fachgelehrte und Juriſten
berufen werden ſondern nur Vertreter der beteiligten
Dienſtſtellen

Freie Urlaubsreiſen für Heer und Marine

Durch einen Ergänzungsetat zum Militäretat werden
1 200 000 Mk gefordert als Mittel für freie Urlaubsreiſen
der Mannſchaften des Heeres und der Marine in die Heimat
Zwei Drittel des Betrages ſind für das Heer ausgeworfen

Wie in der Begründung geſagt wird ſoll durch Gewähr
könne und drittens ob es auch in der Lage ſei die Bildung nichts was irgendwie intereſſieren könnte Wenn der Autor Vater nehmen der die Karikarur eines Menſchen iſt Dann
von Phenol und Jndol im Darm verhüten Alle dieſe ein Holländer die Primitivität der Handlung wenigſtens endlich iſt s vollbracht Was iſt vollbracht Nichts gar
Fragen ſind inzwiſchen vollſtändig iedigend beantwortet
worden Das zuckerbildende Bakterium wir nennen es
Glycobacter paßt ſich den Verhältniſſen im menſchlichen

e überaus gut an es erwies ſich als abſolut unſchädlich
und die Jndol und Phenolbildung im Darme wurde ſowohl
bei Tieren wie bei Menſchen bedeutend herabgeſetzt

Jch glaube daß mit der Auffindung dieſer Quelle der
Zuckerbiſdung im Darme ein neuer großer Schritt im Kampfe
gegen die Krankheit des Alterns zurückgelegt iſt doch muß
das ſei hier beſonders betont das ganze Nahrungsregime
eingerichtet werden daß das Bakterium auch ſeine Wirkung
ausüben kann ſo z B empfiehlt es ſich zur Unterſtützungſeiner Wirkung Kartoffeln in jeder Zubereitung zu eſſen
Außerdem iſt es notwendig den Fleiſchgenuß ſoweit wie mög
lich einzuſchränken Beim Frühſtück und Mittageſſen kon
ſumiere ich z B nur 100 120 Gramm Fleiſch

Das zuckerbildende Bakterium Glycobacter allein be
ſitzt wie aus dem oben Geſagten eht nur indirekt
eine Wirkung auf die Darmfäulnisbakterien reſp deren Gifte
Es bildet aber den denkbar beſten Nährboden für das Wachs
tum und die Anſiedelung der Milchſäurebakterien im Darme
und erſt im Zuſammenwirken hiermit kommt es voll zur

Geltung JJeſuiten
Schauſpiel in 3 Aufzügen von Joſ M van Mens rdie deutſche Sihne übertragen von Elſe Otten Ja

Erſtaufführung im Stadttheater
Halle 11 April

An den e s abzählen können beiernem Schauſpiel das dazu da iſt gegen die Jeſuiten Front

ren eenreiches waz renLeitartikel Parteien ſollen kämpfen unermüdlich kämpfen
vie Geier die zäh ſind wie Schweinsleder

unermüdlich im Giftſtreuen Aber der Dramatiker muß
ſeine e davon v Das Milieu iſt reizvoll Das

hat bewieſen der auf der Bühne die Kloſterbrüder
den Studenten Offizieren Privatdozenten und naſiaſtensSeite ſette Aber dag Millen darf nicht das Sie

n b den Jean ſie e den den Belltel

künſtleriſch geſtaltet hättel Er hat leider nur ihre Oberflä
geſehen und dieſe durch Pathos Entrüſtung Sentimentalität
und was die Werkzeuge der Madame vVirchpfeifer ſonſt ſind
bühnenwirkſam zu machen geſucht Was er wollte iſt ihm
auf die Art eigentlich gelungen Die von dem Rührſtück der
70 er iffen ſind laſſen ſich wohl auch von der
Theatralik der Jeſuiten packen Jn der Hohlheit Unwahr
haftigkeit und einem unmöglichen Kunſtempfinden freilich
werden ſie durch ſolche Stücke noch beſtärkt

Ein junger Jeſuitenpater a dichteriſch
bega mit allenveranlagt wahrhaft ku guten Eigenſchaften die den Theatralitern zur V ung ſtehen merkt

eſuitenordenserſt nach 10 Jahren daß ſich die Fern
auf Lug und Trug aufbant und daß ſeine Kollegen wie auch
er es 10 Jahre lang war in der Heuchelei und Verlogenheit
Muſterexemplare find Zu dem z dem Orden den
Rücken zu kehren wird er erſt durch die Liebe zu einer Frau
veranlaßt die von ne uittſch en Vater getrieben

einem Mann an hlt hatte ebenſo iſt wie ihr
Vater und die ſich durch die Freundſchaft des mr Paters
veranlaßt von ihrem Mann hat ſcheiden laſſen Die Jeſuiten
ſehen daß der Pater nicht mehr zu halten iſt und men
n zuvor ſie ſtoßen ihn aus dem Orden aus Schwur der

auf beiden Seiten Der Pater lebt fortan mit ſeiner
Geliebten und deren Töchterchen zuſammen Der Pater wühltoffen gegen die Jefuiten vornehnlich durch Zeitungsartikel

die Jeſuiten kämpfen heimtückiſch Sie ſorgen dafür daß

S re et e T ten en rgung rd aufen die n r
einer Geliebten dazu auf die Enkelin ſein Mündel der

utter zu nehmen Damit vauben ſie ihrem Feind auch die
Geliebte denn die Frau läßt von der Tochter nicht Es iſt
vollbracht einer und faßt den Verlaſſenen an der
S ar i Fealgeſtal eines Menſchenunge Pater die Jdea t eines n4 10 Jahre lang knechten Hat er dann endlich ſeine Frei

eit et r r er kein W Ziel alsrechnet die Jeſuiten en aus Weg na Keramwien Die Jeſuiten ihrem Fein Wer
nung und die Zeitung für die er augenblicklich ſchreibt Und
der Autor glaubt ärgere S könnten ſeinen Helden nicht

en Um ihm auch die Geliebte nehmen zu können beda de Healeh n Nnnnbe leiten Man nut dazu einen

nichts Dann geht das Leben für den Befreiten erſt an
O der Verfaſſer iſt keiner von denen die ſich s ſo bequem
machen Er kommt immer wieder mit retirierenden Mo
menten Die Retirierung allerdings iſt ebenſo pathetiſch und
konſtruiert wie der Fortg der Handlung an muß
kein Freund der Arno Holzſ Naturaliſtik ſein um durch
die geſchwollenen in die und Breite gezogenen viel
fach auch unlogiſchen Dialoge des Holländers peinlich berührt
zu werden Man muß nicht unter Kunſtideen groß worden
zu ſein um das unkünſtleriſche Pathos allerwegs herauszu
fühlen Dazu genügt ein natürliches geſundes Empfinden
Wollte man die Schwächen des Stückes weiter auseinander
ſetzen ſo würde man ſich desſelben Vergehens ſchuldig machen
deſſen van Mens zu per iſt Man würde etwas
beweiſen wollen was auf der Hand liegt und keiner Be
gründung bedarf

Das Schauſpiel baut ſich auf Kontraſte auf Jn der
Aufführung war man geſchmackvoll ſie nicht zu unter
ſtreichen ſondern Ausgleiche zu ſchaffen wo es anging Die
von ter Sieg geleitete Aufführung war überhaupt viel
beſſer als es das Stück verdient An allen Ecken und Enden
wurde das Pathos hinunte luckt und durch Geradheit

So verwandelte vor allem Albert Friedrich den
Oberjeſuiten in einen zwar noch immer heimtückiſchen aber
doch menſchlich verſtändlichen Prieſter So ſuchte auch Rudolf
Rieth in der Rolle des jungen Paters das Verzuckerte durch
Selbſtverſtändliches zu erſetzen Auch Karl Stahlberg
und Georg Thies machten aus Puppen Menſchen Der
jeſui Vater den der arme Sieg ſpielen mußte
war nicht zu vetten Man er wenigſtens
nicht ertränk in den Wogen der
den die die einzige Frau im Stücke ſpielte fand Gefallen
an der gewundenen Mühſeligkeit der Sprache und bediente
ſich ihrer mit Macht und Andacht Einige kleinere Rollen
wurden ſinngemäß geſpielt

Das Stadttheater hat in dieſer Saiſon ſo viel Unter
laſſungsſünden an den Klaſſikern und den Neuen begangen

es y daran getan hätte Zeit und Mühe auf etwas
anderes als dieſe Jeſuiten zu verwenden die ebenſo ver
önt ſein ſollten wie die Jeſuiten ſelbſt Die Ankündigung

en das Publikum ni rade begeiſtert zu haben Dasheater war befußt Auch der größte Teil deschwach
Premidrenywublikums fehlteewrbte Maria Banghtwangos
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Urlaubsreiſen die Liebe zur Heimat gepflegt und die
t igkeit werden Es iſt beabſichtigt den

im e der Beurlaubung freie Hin und Rück
fahrt bewilligen und zwar bei den Tru teilen mitachte Dienſtzeit einmal bei denen mit dreijähriger
zweimal während dieſes Zeitraumes

Die Gewährung freier Urlaubsreiſen entſpricht einemoft geäußerten unkhe des Reichstages

Parlamentariſches

Der Militäretat in der Budgetkommiſſion
O Berlin 10 April

Eine Reihe von Beſchwerden und Wünſchen kam in der
heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion des Reichstages zur
Erörterung auf die der Kriegsminiſter und ſeine Vertreter
ſich äußerten Ein Sozialdemokrat führt z B für den Ter
rorismus der Militärverwaltung den Fall eines Molkerei
beſitzers Arnold in Potsdam an der der Sozialdemokr Kie
für Verſammlungen ſeinen Garten zur Verfügung geſtellt
habe und deshalb von den militäriſchen Behörden geſchäftlich
ruiniert worden ſei Der Kriegsminiſter ſagt ſpätere Mit
teilungen über dieſen Fall zu wenn ihm das Material zu
gegangen ſei Von ſozialdemokratiſcher Seite wird ferner
eine Beſeitigung der bunten Uniform und die Ausrüſtung
der Mannſchaften mit der feldgrauen Uniform gefordert
Der Kriegsminiſter tritt dieſen Ausführungen entgegen die
zum Teil eine Uebertreibung enthalten Einen gewiſſen
Stolz auf ſeinen Rock müſſe der Soldat doch haben Ueber
flüſſiger Tand werde auch von der Militärverwaltung nicht
gewünſcht Die Verwendung der feldgrauen Uniform ſei
gar nicht möglich weil bis jetzt die Friedensgarnituren noch
nicht vorhanden ſeien

Von volksparteilicher Seite wird die Verwendung von
Militärfürkinematographiſche Aufnahmen
unter Bezugnahme auf den Danziger Fall beanſtandet Der
Kriegsminiſter erklärt jedoch daß es in Danzig geradezu
umgekehrt liege nämlich daß das Militär in höchſtem Maße
durch das Ueberhandnehmen von kinematographiſchen Auf
nahmen beläſtigt werde und auch in dem berührten Fall
ſei die Aufnahme ohne Wiſſen des Regiments während
eines Regimentsexerzierens erfolgt Es ſei eine kaiſerliche
Verfügung herausgekommen wonach der Kaiſer ſolche kine
matographiſchen Aufnahmen nicht wünſche und billige

Ein ſozialdemokratiſches Mitglied erhebt Beſchwerde
gegen die Verwendung von militäriſchen Mitteln für Jung
deutſchland und die nationale Jugendpflege

Das gibt dem Generalmajor Wandel Anlaß zu einer
Darſtellung der Beziehungen der Heeresverwaltung zur na
tionalen Jugendpflege Jrgendwelche Etatmittel ſtehen nicht
zur Verfügung und werden daher auch nicht verwendet Wie
in allen anderen Ländern ſo hält allerdings die Verwaltung
die Förderung der nationalen Jugendbewegung der körper
lichen und ſittlichen Ausbildung der Jugend für notwen
dig und ſie werde daher mit den ihr zu Gebote ſtehenden
Mitteln ſich dafür einſetzen Die Militärperſonen die ſich
beteiligen tun das auf Grund freiwilliger Meldung nie
mand werde gezwungen und in ſeinen dienſtlichen Pflichten
geſchädigt Militäriſcher Drill ſei bei der ganzen Bewegung
nicht beabſichtigt Sowohl von volksparteilicher wie natio
nalliberaler Seite wird gegenüber der Sozialdemokratie
die hohe Vedeutung einer allgemeinen Förderung der Aus
bildung der deutſchen Jugend hervorgehoben Der Kriegs
miniſter verteidigt wiederholt die Auffaſſung der Armee daß
es auch ihre Aufgabe ſei den Patriotisums in das Volk
hineinzutragen Parteipolitik liege dabei vollſtändig fern

Parteinachrichfen
Die Konſervativen im Wahlkreiſe Magdeburg die bisher ſtets

die nationalliberalen Kandidaten unterſtützt hatten Haben jetzt
den Generalmajor a D Rogge und den Oberbahnaſſiſtenten
Jänke aufgeſtellt angeblich wegen Verhaltens des national

r Abg Schiffer bei der Präſidentenwahl im Reichs

Heer und Plotte
Bevorſtehende Hebung des Torepdoboots S 178

Helgoland 9 April Die Hebungsarbeiten an dem ge
ſunkenen Torpedoboot S 178 ſind nunmehr ſo weit gediehen daß
man bei anhaltend günſtiger Witterung hofft den hinteren Teil
des Bootes um welches man bereits dicke Stahltroſſen gelegt
hat zu heben Das Boot iſt in zwei Teile zerſchnitten die ca
fünf Meter voneinander entfernt liegen Die Bergungsarbeiten
werden von dem Hebeprahm Unterelbe ſowie den Schleppern
Reiher und Seeadler vorgenommen

Kein Umbau der Feſtung Thorn
Vielfach iſt in letzter Zeit in Verbindung mit der Heeres

vorlage erwähnt worden daß die Feſtung Thorn umgebaut
werden ſolle weil die Pläne der Werke an Rußland ver
raten ſeien Dieſe Anſicht iſt durchaus irrig Bei Anlage
einer modernen Feſtung legt man die einzelnen Werke da
hin wo man ſich die größte Wirkung für die Verteidigung
verſpricht Ganz abgeſehen von den ungeheuren Koſten die
ein Ambau erfordern würde iſt ein ſolcher alſo ganz un
möglich weil man geeignetere Punkte nur dann finden
könnte wenn man den Kranz der Forts weiter vorſchieben
die Feſtung alſo wie das z B mit den franzöſiſchen Feſtungen
nach 1870 geſchehen iſt ganz erheblich erweitern wollte Für
Thorn iſt aber eine derartige Erweiterung nicht in Ausſicht
genommen Dieſe Feſtung iſt ja erſt in den beiden letzten
Jahrzehnten des vorigen Jahrhunderts modern ausgebaut
entſpricht alſo auch heute noch allen Anforderungen Jm
übrigen muß man annehmen daß die Einrichtung der Werke
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im allgemeinen den Ruſſen nicht unbekannt geblieben war
wenn auch der Beſitz von Originalplänen ihnen ſehr will
kommen geweſen ſein wird was ſchon aus der Größe der
Summen hervorgeht die ſie dafür aufgewendet haben ſollen
So bedauerlich das von einem aktiven deutſchen Unteroffizier ſcheint bereits

ng iſt für die franverübte ſchwere Verbrechen iſt einen Umbau der Fe
kann und wird es nicht zur Folge haben

Allg Armee Korr

Kleine vermiſchte Nachrichten
Ermittelungen über den Jeſuitenorden Vom Reichsamt

des Jnnern ſollen neuerdings Ermittelungen in der
eſuitenfrage angeſtellt werden Die Ermittelungen

eziehen ſich auf die Zahl und Beſchäftigung der Jefuiten
in den einzelnen Staaten ſowie auf die Geſetzgebung der
einzelnen Bundesſtaaten in Sachen des Jeſuitenordens Es
wäre gut ſo bemerken dazu die L N wenn das Reichs
amt des Jnnern ſich möglichſt bald zu dieſer Nachricht äußerte
Jn allem was die Jeſuiten angeht iſt man gerade im
Augenblick doppelt empfindlich und es könnte die Entwicke
lung unſerer inneren Politik nicht fördern wenn jetzt eine
neue Beunruhigung geſchaffen würde Macht ſich doch auch
die Germania gleich daran auszutifteln daß dieſe An
ordnung zweifellos eine Vorarbeit für die Beratung des
Bundesrats über den Beſchluß des Reichstages auf Beſeiti
gung des Jeſuitengeſetzes ſei

Die Rüſtungspauſe des Herrn Churchill Die Tägl
Rundſch erfährt daß die engliſche Regierung tatſäch
lich die Abſicht hat nach Beendigung des Balkankrieges
entweder noch in dieſem Frühjahr oder im Herbſt an die
deutſche Regierung mit dem Vorſchlag heranzutreten das
Flotten Bauprogramm für das Jahr 1914/15
ausfallen zulaſſen Jn engliſchen Regierungskreiſen
wird der Gedanke erwogen Herrn Churchill perſön
lich nach Berlin zu ſchicken um den engliſchen Vor
ſchlag vorzubringen und mit unferen Marineſachverſtändigen
zu erörtern Es darf bei der Gelegenheit auch davon Notiz
genommen werden daß in politiſchen Kreiſen behauptet
wird die Reiſe des Prinzen Heinrich nach England ſtehe mit
dem Beginn dieſer Verhandlungen in Zuſammenhang

Ankänfe von Kohlenfeldern durch den ſächſiſchen Staat Der
ſächſiſche Staat nimmt gegenwärtig im Norden und Nordoſten der
ſächſiſchen Oherlauſitz bedeutende Kohlenfelderankäufe vor Durch
den Bevollmächtigten wurden faſt ſämtliche Grundſtücke die Kohlen
zu beherbergen ſcheinen in dem Dorfe Neudorf bei Königswartha
angekauft Der Durchſchnittspreis betrug für den Morgen 1000
Mark Jn dem Dorfe Neudorf haben einige Beſitzer bis zu
50 Morgen verkauft Der ſächſiſche Staat braucht die Felder zur
Elektriſierung ſeiner Staatsbahnen

Neue Telegraphenarftalten
29 März eine Telegraphenanſtalt für den internationalen Ver
kehr eröffnet worden Kampo Kamerun liegt etwa 70 Kilometer
ſüdlich von Kribi Die Wortgebühr für Telegramme nach Kampo
Kamerun iſt dieſelbe wie nach Duala Sie beträgt gegenwärtig
3,65 Mark Ebenſo iſt in Rjaſſi in Kamerun eine Telegraphen
anſtalt für den internationalen Verkehr eröffnet worden Njaſſi
liegt 49 Kilometer öſtlich von Dume Die Wortgebühr für Tele
gramme nach Niaſſt iſt dieſelbe wie nach Dugla Sie beträgt
gegenwärtig 3,65 Mark

Neue Poſtanſtalt in Deutſch Neuguinea Jn Morobe
Deutſch Neuguinea in der Südoſtecke von Kaiſer Wilhelms

land Grenze gegen Britiſch Reuguinea iſt am 20 Januar
eine Poſtanſtalt eingerichtet worden deren Tätigkeit ſich auf
die Annahme und Ausgabe von gewöhnlichen und einge
ſchriebenen Brieſſendungen ſowie von Wertbriefen und
ferner auf die Wahrnehmung des Poſtanweiſungs Nach

Zeitungs Poſtpaket und Poſtfrachtſtückdienſtes er
reckt

Neue Ter araphenanſtalt in Deutſch Südweſtafrika Jn
Hatſamas in Deutſch Südweſtafrika iſt am 3 April eine
Telegraphenanſtalt für den internationalen Verkehr er
öffnet worden Hatſamas liegt etwa 33 Kilometer ſüdlich
von Hohewarte Die Wortgebühr für Telegramme nach
Hatſamas iſt dieſelbe wie nach Windhuk Sie beträgt gegen

wärtig 2,75 Mk

Hor und Perſonclinochrichfen
c Prinz Heinrich von Preußen der ſich wie mitgeteilt augen

blicklich in London befindet nahm einem Telegramm zufolge
Donnerstag bei dem König und der Königin das Frühſtück ein

c Prinz Albert von Großbritannien und Jrland der zweite
Sohn des Königs von England wird im nächſten Jahre eine
deutſche Univerſität Bonn oder Heidelberg beziehen

c Die Herzogin von Connaught hat ſich am Donnerstag wie
aus London depeſchiert wird einer Blinddarmoperation
unterziehen müſſen Die Operation gelang ſehr gut das Befinden
der Patientin iſt zufriedenſtellend Die Herzogin von Connaught
iſt eine geborene Prinzeſſin Margarete Luiſe von Preußen die
Tochter des Prinzen Friedrich Karl von Preußen und Schweſter
des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen Die Prinzeſſin iſt
53 Jahre alt und ſeit dem 13 März 1879 mit dem Herzog von
Connaught verheiratet

n

Ausland
Frankreichs neuer Schiffstyp

Wie wir bereits mitteilten bereitet der franzöſiſche Marine
miniſter Baudin einen 500 Millionen Nachtragskredit für die
Flotte vor der u a für den Bau von drei neuen Panzerſchiffen
und von beſonderen Aufklärungsſchiffen dienen ſoll
Ueber letztere die einen für die franzöſiſche Marine neuen Typ

Neuneiten
troffen täglieh oin ausser
gewöobnlieh grosse Auswahl
in allen Weiton auch tur
extra starkeViguren passend

Sohr billige Prolse

Jn Kampo Kamerun iſt am

darſtellen ſollen verbreitet der Matin nähere Angaden in einem

Artikel worin e a re Das r ehat beſchloſſen einen beſonderen Kredit zu fordern um
rungsſchiffe für die Geſchwader zu ſchaffen Der Typ dieſer Schiffe

enommen zu ſein Die ung dieſer Schiffe
Marine von größter ng Es han

delt ſich nämlich darum außer den Torpedojägern die von hoher
See zurückgehalten werden und dann nicht verwendet werden
können und den großen Kreuzern die nur eine Geſchwindigkeit
von 22 Knoten in der Stunde entwickeln können einen Typ zu
ſchaffen der zur Benachrichtigung der Eeſchwader Verwendung
finden ſoll Dies bildet die Hauptrolle der Aufklärungsſchiffe
Man hat einen Typ angenommen mit 6000 To Jnhalt bei einer
Länge von 143 Meter Die Schiffe ſollen in der Lage ſein bet
unverminderter Geſchwindigkeit bei jedem Wetter und bei jedem
Seegange ihre Ordre auszuführen Jedes Schiff wird mit 24
Kanonen 1,38 Millimeter und mit einer Maſchine von 32 000
Pferdekräften ausgerüſtet Die Geſchwindigkeit ſoll 27 Knoten per
Stunde betragen Nicht mehr D Red Die Koſten für jedes
Schiff belaufen ſich auf 19 Millionen Sollte der geplante Typ
den geſtellten Anforderungen entfprechen ſo würde er alle im Be
ſitz anderer Nationen befindliche Schiffe zu ähnlichen Zwecken
weit überragen

Unfähig

Ein engliſches Urteil über franzöſiſche Lotterwirtſchaft
Die angeſehene engliſche Zeitſchrift The naval and mili

täry Record die ausgezeichnete Beziehungen zu der briti
ſchen Admiralität und auch zu Mr Churchill unterhält der
erſt vor kurzem Schießübungen auf dem franzöſiſchen Linien
ſchiffe Voltaire beiwohnte benutzt den letzten Unfall auf
dem franzöſiſchen Linienſchiff Danton um auf Grund ſach
licher Aeußerungen zu einem ſcharfen Angriff gegen
die verbündete franzöſiſche Regierung vorzugehen Eine
kleinkalibrige Kanone der Geſchützfabrik Ruelle war zer
ſprungen und hatte nur drei Mann getötet Da dieſe
7,5 3tm Kanone zum erſtenmal in die Beſtückung der fran
zöſiſchen Linienſchiffe aufgenommen war konnte man aller
dings erwarten daß das Material einer eingehenden Prü
fung unterzogen und als vollwertig anerkannt worden war
Nach Erklärungen auf franzöſiſcher Seite macht man laut
T für das Zerſpringen des Geſchützes nun aber nicht

wie man ſonſt gewohnt war das Pulver verantwortlich
ſondern Fehler im Rohmaterial die man allerdings bei einer
gewiſſenhaften Prüfung der Geſchütze hätte entdecken müſſen
Hier knüpft das engliſche Urteil an indem es ergänzend
bemerkt daß dies Rohrmuſter fich ſchon immer als un
genügend erwieſen habe Dann heißt es weiter am
ſchlimmſten iſt es daß die Regierung der Republik als
durchaus unfähig erſcheint eine ſo offenbar liegende
Quelle von Schäden zu verſtopfen Sie vergißt total die
furchtbaren Lehren der letzten Zeit wie denn guch die Be
ſprechungen über die Pulverlieferungen in der Kammer klar
dargetan haben daß nur nutzloſes Gerede und
Wortſchwall ſowie leichtſinniger Optimismus
hervortritt an Stelle mannhafter und bitter
ernſter Entſchlüſſe

v

Stimmt das
Paris 11 April Die Zeitſchrift La vie au grand air

behauptet daß von den auf dem Papier als mobiliſierungs
fähig angegebenen 20 Flugzeugflottillen nur 5 alſo 30 Mili
tärflugzeuge anſtatt 120 wirklich vorhanden ſeien Um dieſen

Mangel möglichſt zu verbergen ſeien der Senatskommiſſion
auf dem Flugfelde von St Cyr zahlreiche Flugzeuge als
Militär Aeroplane vorgeführt worden die Zivilfliegern ge
hörten und eigens requiriert worden waren

Waetterwartea Magdeburg
der Magdeburg Jeikung

Freitag 11 April 8 Uhr morgens
Das Tief liegt heute über der Oſtſee und veranlaßt in

ganz Rorddeutſchland eine ſtarke bis ſtürmiſche weſtliche bis
nordweſtliche Luftbewegung Jm Dienſtbezirk wo die Tem
peratur nachts allgemein unter den Gefrierpunkt geſunken iſt
traten geſtern verbreitete Regenfälle auf nachts iſt zumeiſt
Schnee gefallen Unter dem Einfluß des vom Rordweſten
der britiſchen Jnſeln heranziehenden neuen Tiefs haben wir
vorübergehend ruhigeres ziemlich heiteres Wetter zu er
warten ſpäter iſt dann bei zunehmender Temperatur Trü
bung und Eintritt von Regenfällen wahrſcheinlich

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Jeder Tag der Arbeit
ſtellt die weitgehendſten Anforderungen an unſere Körper und
Nervenkraft Darum ſollte der moderne Menſch vor allem daran
denken ſich gefund und leiſtungsfähig zu erhalten und für voll
wertigen Erfatz der verbrauchten Stoffe zu ſorgen

Das von der Wiſſenſchaft anerkannte und von den Aerzten
erprobte Mittel für alle die ſich matt und elend fühlen heißt
Sangatogen Sanatogen führt dem erxſchöpften Organismus
gevade diejenigen Stoffe zu deren er zur völligen Neubelebung
r gang zur Hebung aller ſeiner Kräfte und Leiſtungen

edarf
Wir verweiſen ausdrücklich auf den der heutigen Nummer

beiliegenden Proſpekt der Sanatogenwerke Bauer Cie Berlin
SW 48 womit auch eine Gratisprobe des bewährten Mittels
ſowie belehrende Broſchüren angeboten werden

Saineider
e
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für Kanfleute Gaſtwirte und Händler

Jnfolge großer Abſchlüſſe empfehle ich ſehr preiswert
Ia Halberstädter Delikatess Würstehen v Hoflieferanten

Benkenſtein in Doſen von 90 Paar Jnhalt
Doſen zu 50 Paar a Paar 15 Pfg

90 S 15Spozialität E rusas Saitat a Pfd 1 Nr in Doſen v 2 Pfd an
Vorzügliche Fisohwaren

Bratheringe Doſen a 8 l von Mk 200 70
Rollmöpse 41Geleeheringe 4 1 1,75Russ Sardinen Io Pfund Faß 180

Vetſandgeichüft R Kausr Weißenfels g

c h

Nur eigene Erzeugnisse
rösste Auswahl

Tadellose Passformen
Mässige Preise

Fertig am Lager

Moderne

ein und 2zweireihig

Hervorragende Neuheiten
in

KamnerZabptuts 1 Ut

1

Waschwesten
Westengürtel
V eſsso und farbige

ennis u Sporthosen
Spezial Abteilung

kür eK za 9 Ji j n e5 Knaben Jünglingsanzüge

S S leutsche und englische
Stoffneuheiten

Für Maß Anfertigung
Hüte Mützen Krawatten Wäsche Gamaschen Sohirme ete

1,75

Sau ggas otoren i vieremodernſter 2 wenig gebraucht 8 15 25 30 40

unter RNeugarantie und hierW end J M 7162 durch Rucſorf Wosse Berlin 8 W 19

für Braunkfohle

bequemer Zahlung zu Ausnahmepreiſrn
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und ſeello
preiswert zum

Telephon 402

Oſtprenßiſcher und ruſſiſcher

Acker u Wagenpferde

krische Argenteuil Spargel

Spreewalämortheln Klebitzeler
Springlebende Tafelkrobse und Hummern

Leipzigerstrasse 2

An geſſcheine

für großen Fiſchteicharoße Karpfen Schloie Rotfedern
boquem von Halle zu erreichen

Offerten unter R 8213 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten
Retourmarie

Höchfeinon

Bowlen Wein
empfehlen z ſiſ A pfelnrauffurter elweinSprengel 8 Rink lag enTelephon 414 Paul Runkel o

Geiſtſtraße 68V aſtdof zum goldenen Herz Halle a
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Soaale Briketts

Sport Touristenanzüge

Bei Abnohme von 50 Zentner

65 Pfg pro Zentner frei Gelass
Hallescher Kohlenhof u

Telephon 1439

Bücher Revisor
Carl Boyer jun Halle a

Steinweg I12 Tel 3341
Wenn Sie von hartnäckigem

äHautjucken
bofallen ſind und keinen Schlaf
finden verſchafft Jhnen

Dr Koch s Kühlſalbe
ſofort Erleichterung Topf 3 M

Halle Löwen Avotheke
Achten Sie auf d Namen Dr Koch
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Triumph2 ez n Münster

Maorktplatru
bayriſche S Saſerdicht

Lodon Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswertn Schneeo Nacht Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche
Loden Pelerinen

waſſeod für Horv Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswertH Sohnee Nachfl Gr Steinſtu 84

T
Stangenſpargol 40 45

2 Pfd Doſe 25
m Esrbſen extrafein

2 Pfd Doſe 10Schnittſvargei mit Kopf
Pfd Doſe 00Abſchnitiſog el do 65 3

Spinat 2 Pfd Doſe 23
Erd beeren do 95
Heidelbeeren do 65Steinvp lze e 125in eigenem Saft
Otto Gottschalk

Gr Ulrichſtraße 32
un Filialen

Grassamen
Berliner Tiergarten Miſchung

Pfd 45 PfgWieſen Miſchung Pfd 30 Pf

F H Weber
Gr Steinſtr 46

neben Walhalla
Tiſchferti e

Preißelbreren Pfd 40 Pf
F H Weber accen Walhaue

Waſch Gefäße
dauerhaft und billig Lagerbeſtand

über 600 Stück
Transport frei Haus

Badewannen von 3 Ab an
Waſchwannen von 5 A an
Vrühfäſſer mit Deckel v 4 6 an
Schöpffäſſer Stück 60 75 90

Vöttcherei Schülershof 1
dicht am Markt

Gegründet 1883

Merche ein d
rſenrels

Bleich Soda

Zementkalk Saatmais Run
kelrübenkern Kückenfutter
Bruchreis Kartoffelflocken

offeriert

i raunt
L Büchner c

PianosViolinen Lauten

H Lüdors Mittolstrasso 10
Aoltestes Geschäft am Platao

empfiehlt beſtes Niuvfleiſch I Girine D P 132219
vorzſiglichete flüssige Bohnermasse abwasehbar

Heompeolmann Krause
Kleſogehmtoden 5 Pernmagut 181
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